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Beschlussvorschlag:  
 
Der Hauptausschuss möge schließen: 
 
Zur Finanzierung der ÖPNV - Leistungen auf dem Gebiet der neuen Ortsteile vom 27.10.2003 bis 
31.12.2003 wird für die Haushaltsstelle 79210 71500 - Betriebskostenzuschuss an HVG - eine 
überplanmäßige Ausgabe in Höhe von 87.123 Euro genehmigt. 
 
 

Ergebnisse der Vorberatungen 
auf der Rückseite 

  

Entscheidungsergebnis   

Gremium:   Sitzung am:  
   

 einstimmig  mit Stimmen-
 mehrheit 

Ja Nein Enthaltung  überwiesen in den Ausschuss: 

 Lt. Beschlussvorschlag  Beschluss abgelehnt   

 abweichender Beschluss DS Nr.:   Wiedervorlage: 

   
 zurückgestellt  zurückgezogen   



 
Entscheidungsergebnis:  

Gremium:  

Sitzung am:  

Beratungsergebnis:  

 

Gremium:  

Sitzung am:  

Beratungsergebnis:  

 
Finanzielle Auswirkungen?   Ja  Nein 

(Ausführliche Darstellung der finanziellen Auswirkungen, wie z. B. Gesamtkosten, Eigenanteil, Leistungen Dritter (ohne öffentl. Förderung), 
beantragte/bewilligte öffentl. Förderung, Folgekosten, Veranschlagung usw.) 
 

Zur Finanzierung der ÖPNV-Leistungen nach der Gemeindeneugliederung wird ein 
Betriebskostenzuschuss für 238.092 Nutzkilometern in Höhe von 122.574 Euro erforderlich. 
 
Dieser Zuschuss soll über die Haushaltsstelle 79210.71500, die gegenwärtig mit einer Sperre in Höhe 
von 35.451 Euro belegt ist, finanziert werden. 
Zusätzlich zur Entsperrung wird eine üpl. Ausgabe in Höhe von 87.123 Euro erforderlich, die aufgrund 
nicht mehr anfallender Kosten der Kreisumlage, Haushaltsstelle 90500.26800 -Kreisumlage- gedeckt 
ist. 
 

ggf. Folgeblätter beifügen 

 
 

     

Oberbürgermeister  Geschäftsbereich 1  Geschäftsbereich 2 
     
     

  Geschäftsbereich 3  Geschäftsbereich 4 



 
 
Begründung:  
 
Mit der Gemeindeneugliederung übernimmt die Landeshauptstadt Potsdam die bisherige 
Aufgabenträgerrolle des LK Potsdam-Mittelmark für den ÖPNV in den neuen Ortsteilen der LHP. 
 
Die Regionalbuslinien X5, 605, 606, 609, N18 und N38 werden ausschließlich innerstädtische 
Omnibuslinien. Darüber hinaus nehmen Leistungen für Potsdamer durch Umlandlinien zu (Linien 614, 
650). 
 
Die Abstimmung mit dem bisherigen Aufgabenträger, dem Landkreis Potsdam-Mittelmark, und dem 
Konzessionsinhaber, der Havelbus Verkehrsgesellschaft, hat die Übernahme der Finanzierung einer 
Leistung  von 238.092 Nutzkilometer mit einem Zuschussbedarf in Höhe von 122.574 Euro für die 
Landeshauptstadt ergeben. 
 
Für die Leistungen, die die Havelbus Verkehrsgesellschaft bereits für die Landeshauptstadt erbringt, 
ist die Haushaltsstelle 79210 71500 - Betriebskostenzuschuss an HVG - eingerichtet. 
 
Diese Haushaltsstelle ist mit einer Haushaltssperre in Höhe von 35.451 Euro belegt. Entsprechend 
des Zuwendungsbescheides der LHP an die HVG wurden die für 2003 bestellten Leistungen mit 
einem Zuschuss in Höhe von 344.749 Euro finanziert. 
 
Zur Finanzierung der zusätzlichen Leistungen auf Grund der Gemeindeneugliederung wird die 
vollständige Entsperrung der Haushaltsstelle 79210 71500 in Höhe von 35.451 Euro ( 9,32%) sowie 
die Genehmigung einer überplanmäßigen Ausgabe in Höhe von 87.123 Euro erforderlich. 
Als Deckungsquelle der üpl. Ausgabe dient die Haushaltsstelle 90500.26800 - Kreisumlage. 
 
 
 
 
 


